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Handwerk und Nachhaltig-
keit im neuen Gewand
Handgeletterte Bilder, originelle Häferl, 
kunstvolle Kerzen und Keramikwa-
ren sowie allerhand Schönes für Haus 
und Garten: Wenn es nach den Vereins-
gründerinnen Maria, Monika und Da-
niela geht, soll im ehemaligen Weitzer-
Geschäft in der Wiener Straße 3 schon 
bald ein kreativer Frühlingswind durch 
die geschlossenen Läden wehen. Mit 
neuem Konzept und nachhaltigem Esp-
rit will das in Friedberg aufgewachsene 
Schwesterntrio das historische Objekt 
wiederbeleben und für mehr Frequenz 
in der Innenstadt sorgen.

Kunst trifft Shop
„Unser Ziel ist, Kunstschaffende aus der 
Region miteinander zu vernetzen und 
ihnen eine leistbare Verkaufsfläche ab-
seits von saisonalen Märkten zu bieten“, 
fasst Vereinsgründerin Maria Bischof 
die Idee zusammen. „Jede/r, der oder die 
in diesem Bereich tätig ist und unsere 

Prinzipien teilt, kann sich im neuen Ge-
schäft für eine gewisse Zeit eine Fläche 
mieten.“ Auch kreative Mitmach-Events 
sind geplant. Die Themen Umweltschutz, 
Nachhaltigkeit und Ressourcenscho-
nung spielen bei der Auswahl der Pro-
dukte eine wichtige Rolle. Das spiegelt 
sich nicht zuletzt besonders im Vereins-
namen „WiederWertVoll“ und seinem ge-
meinnützigen Zweck wider. 

Gewand aus zweiter Hand
Und so ist es auch kein Zufall, dass der 
Laden auch eine Second-Hand-Boutique 
beherbergen wird. Jägerinnen edler 
Schnäppchen und stilvoller Accessoires 
sollen hier künftig auf ihre Kosten kom-
men. „Die Vorbereitungen dafür laufen 
bereits. Ab August nehmen wir gerne 
neuwertig gebrauchte Mode sowie un-
getragene Schuhe, Gürtel, Ledertaschen 
etc. auf Kommission entgegen“, freut sich 
Maria. Bereits ab Mitte September kann 
dann guten Gewissens geshoppt werden 
– am liebsten in Friedberg, der Einkaufs-
stadt im Herzen der Kräuterregion.

Friedberg wird diesen Herbst um ein besonderes Kleinod reicher: Mit der 
Eröffnung eines Kunsthandwerksladens samt Second-Hand-Boutique wird 
der Verein „WiederWertVoll“ die Innenstadt beleben – und regionalen 
Kunsthandwerker*innen eine ganzjährige Verkaufsplattform bieten.

Lieblingsstücke aus Friedberg

 ©
 H

is
to

ri
sc

he
r V

er
ei

n 
W

ec
hs

el
la

nd

WiederWertVoll – ein neuer Verein nimmt seine Tätigkeit auf

WiederWertVoll ist ein gemein-
nütziger Verein, der sich mit 
folgenden Themen beschäftigt:

• Vernetzung von regionalen 
Kunsthandwerker*innen

• Umweltschutz und 
Ressourcenschonung

• Weiterbildung in kreativen 
Bereichen 

Um diesen Zwecken gerecht 
zu werden, wird der Verein ab 
Herbst 2021 eine Boutique für 
regional produziertes Kunst-
handwerk und Second-Hand-Mo-
de in Friedberg betreiben. Neben 
dem Handel sollen regelmäßig 
Events stattfinden, die die 
Menschen inspirieren und dazu 
animieren, sich selbst kreativ zu 
betätigen.

Das ehemalige Weitzer-Geschäft 
(Wiener Straße 3) wird neu belebt 
und kann ein Treffpunkt für Kre-
ativschaffende werden, wo ein re-
ger Austausch von Waren, Wissen 
und Können stattfinden wird.

Zu schade für den 
Altkleider-Container?

Ab August werden Damen-
Kleidungsstücke, Leder-
handtaschen, ungetragne 
Damenschuhe und gut 
erhaltene modische Accessoires 
auf Kommission entgegenge-
nommen. Am besten, Sie fangen 
jetzt schon damit an, Ihren 
Kleiderschrank auszumustern! 

Kunsthandwerker*innen
als Netzwerkpartner*innen

Der Verein ist auf der Suche 
nach Interessierten, die ihre 
selbst produzierten Waren bzw. 
Handarbeiten über die Plattform 
präsentieren und verkaufen 
möchten. 

Mehr Infos: 
Maria Bischof
Tel: 0664 393 18 67
info@wiederwertvoll.at
www.wiederwertvoll.at

Wechselland aktiv 2030 – Gewerbeverein

Einfach für die Leute da sein!
Die größte Herausforderung für unsere 
Handels- und Gastronomiebetriebe stellt 
die nicht vorhandene Planbarkeit des 
Geschäftsjahres dar. Öffnen, schließen, 
geänderte Öff-
nungszeiten und 
Sicherheits- sowie 
Hygienemaßnah-
men … Flexibilität 
und Schnelligkeit 
im Denken und 
Handeln sind ge-
fragter denn je! 
Für den Gewerbeverin „Wechselland ak-
tiv 2030“ steht fest, dass trotz aller Un-
sicherheiten Aktivitäten gesetzt werden 
müssen, um die Betriebe bestmöglich zu 
unterstützen.

Aus der Vielzahl 
der ausgefüllten 
Tombola-Lose wurde 
der Hauptpreis gezo-
gen. Obfrau Martina 
Prasch überreichte 
der Gewinnerin 
Eveline Thier aus 
Pinggau die Gut-
scheine im Wert von 
1.000 Euro, die bei 
allen Geschäften 
in Pinggau und 
Friedberg eingelöst 
werden können.

Das war die Advent-Tombola
Der eigentliche Sinn der Tombola ist, den 
Kund*innen mit den Überraschungs-Sofort-

gewinnen eine 
kleine Freude zu 
bereiten. Viele Gut-
scheine (vor allem 
für die Gastrono-
mie) konnten auf-
grund des Lock-
downs noch nicht 
eingelöst werden. 

Nach Rücksprache mit den Inhaber*innen 
sind aber alle bereit, die Gutscheine auch jetzt 
noch anzunehmen. Denn das Motto der Tom-
bola „Einkaufen in Pinggau und Friedberg ist 
immer ein Gewinn“ gilt natürlich auch jetzt!

FR. 19. MÄRZ 
SA. 20. MÄRZ

da kauf ich ein!
www.wechselland-aktiv.at

DAHEIM IM WECHSELLAND

SHOPPING-TAGE
IN FRIEDBERG & PINGGAU

Frühlingserwachen

Frühlings-
erwachen
Die nächste gemeinsa-
me Aktivität sind die 
Shopping-Tage Frühlings-
erwachen. Am Josefitag, 
Freitag, den 19. und Sams-
tag, den 20. März warten 
neben vielen Angeboten 
und Aktionen rund um die 
Hauptplätze von Pinggau 
und Friedberg vor allem 
motivierte und freundli-
che Geschäftsleute mit de-
ren Teams! 

Die Betriebe in Pinggau 
und Friedberg wollen zu-
sammenhalten und ge-
meinsam auftreten, um 
nicht in der Masse von 
Super- und Hypermärk-
ten sowie Einkaufszen-
tren im immergleichen, 
auswechselbarem Look 
unterzugehen. Die Zeit der 
individuellen Einkaufs-
möglichkeiten mit persön-
licher Beratung ist JETZT!

8241 Dechantskirchen 22
8240 Friedberg, Herrengasse 15 b

Tel.: 033 39 / 22 2 65
Fax: 033 39 / 24 4 65

office@pfleger-zinggl.at

Pfleger
0664 / 500 78 73

Zinggl
0664 / 221 79 40

Farbenfachgeschäft

8243 Pinggau, Hauptplatz 18, Tel: 03339 22 664

studio
marias

EinkaufenPinggauFriedberg


